
 
 
 

Bitte sorgfältig lesen und unterschrieben zusammen mit 
einer Kopie der Auslandsversicherungs - police, vor Reise-
antritt senden an, 
 
Thomas Boehm 
Moritzburger Strasse 10 a 
01640 Coswig 
 
 
Das Bergsteigen , 
 
ist stets mit Restrisiken verbunden, die jenseits unserer Kontrolle liegen und die auch mit 
moderner Technik und Know-how nicht ausgeschlossen werden können. Diese Risiken 
müssen Sie mit mir / uns teilen. Ich /Wir möchten dies an einigen Beispielen verdeutlichen: 
Bereits nach alpinistischen Maßstäben technisch einfache Wanderungen können mitunter 
durch ein so steiles Gelände führen, dass ein unkontrolliertes Stolpern an der falschen Stelle 
fatale Absturzfolgen haben kann. Der Begriff der "Trittsicherheit" ist deshalb keine 
inhaltsleere Floskel, sondern beschreibt ganz konkret ein latentes Risikopotenzial. 
 
Unvorhersehbare Gefahren, 
 
Lawinen, Steinschlag, Wetterstürze, Wechtenbrüche und Gewitter sind zwar keine 
unbekannten Alpingefahren. Im konkreten Einzelfall können sie aber möglicherweise völlig 
unvorhersehbar auftreten. Diese Naturgewalten entziehen sich einer vollständigen 
Erfassbarkeit und vor allem Vorhersehbarkeit durch den Menschen. Ein besonderer Bereich 
sind die Alpingefahren, denen man sich teilweise und in eingeschränktem Umfang 
zwangsläufig aussetzen muss, wenn man gewisse alpine Erlebnisse erfahren möchte.  
 
Änderungen oder Abweichungen, 
 
des Programms während der Tour sind aufgrund der Art einer Trekking-, Erlebnis- oder 
Abenteuerreise jederzeit möglich, da aufgrund von Straßenverhältnissen, Wettereinbrüchen, 
behördlicher Willkür oder Schwierigkeiten mit örtlichen Transportmitteln der angegebene 
Reiseverlauf nicht immer garantiert werden kann. Die Tourenausschreibung stellt insofern 
auch nur den geplanten Reiseverlauf dar, ohne den genauen Ablauf im Detail zu garantieren. 
Den Anordnungen der Touren Führer ist unbedingt Folge zu leisten. Falls Sie eine Bergtour 
oder ein Trekking vorzeitig beenden bzw. beenden wollen / müssen, gehen die dadurch 
entstehenden Mehrkosten zu Ihren Lasten. 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Erhöhtes Risiko im Gebirge, 
 
alle Reisen werden von mir / uns vorher vor Ort sehr gewissenhaft vorbereitet. Wir/ Ich 
können aber keine Garantie für Gipfel- oder subjektiv vorgestellte Reiseerfolge geben. Vielen 
der von uns/mir angebotenen Reisen und Kursen haftet ein Hauch von Abenteuer, Risiko und 
Ungewissheit an. Dies macht nicht zuletzt ihren besonderen Reiz aus. Daran sollten Sie aber 
vor der Buchung denken und mit diesem Bewusstsein teilnehmen. Wir/Ich sind sicher, dass 
Sie dann die gebuchte Reise in bester Erinnerung behalten.  
 
Bei Führungen, Trekkings, Mountainbike-Touren und Expeditionen ist zu beachten, dass 
gerade im Bergsport ein erhöhtes Unfall- und Verletzungsrisiko besteht (Absturzgefahr, 
Lawinen, Steinschlag, Spaltensturz, Höhenkrankheit, Kälteschäden etc.), das auch durch 
umsichtige und fürsorgliche Betreuung des Tour Guides nicht vollkommen reduziert und 
ausgeschlossen werden kann. Auch ist zu beachten, dass im Gebirge, vor allem in 
abgelegenen Regionen, aufgrund technischer oder logistischer Schwierigkeiten nur in sehr 
eingeschränktem Umfang Rettungs- und/oder medizinische Behandlungsmöglichkeiten 
gegeben sein können, sodass auch kleinere Verletzungen oder Zwischenfälle schwerwiegende 
Folgen haben können. Hier wird von jedem Teilnehmer ein erhebliches Maß an 
Eigenverantwortung und Umsichtigkeit, eine angemessene eigene Tourenvorbereitung, aber 
auch ein erhöhtes Maß an Risikobereitschaft vorausgesetzt. Es wird dem Kunden deshalb 
dringend empfohlen, sich intensiv (z. B. durch Studium der einschlägigen alpinen 
Fachliteratur) mit den Anforderungen und Risiken auseinanderzusetzen, die mit dem von ihm 
gebuchten Programm verbunden sein können. Bei sämtlichen Reisen im Himalaya Raum 
erfolgt die Teilnahme im Hinblick auf den bergsteigerischen Teil der Reiseveranstaltung auf 
der Basis als selbstständiger Bergsteiger. 
Je nach Tourenziel (z. B. bei Expeditionen und Trekkingtouren) kann dabei die eigentliche 
Bergbesteigung entsprechend der jeweiligen Reiseausschreibung nicht Bestandteil der 
vertraglich vereinbarten Reiseleistung sein. Die Touren führen auch häufig in abgelegene und 
wenig erschlossene, zum Teil ausgesprochen wilde Regionen mit entsprechend 
unterentwickelter Infrastruktur und gelegentlich auch schwierigen Wetterbedingungen. In 
diesen Gebieten müssen aber lokale Transportmittel wie z. B. Flugzeuge, Busse, Fähren 
und/oder sonstige Fahrzeuge benutzt werden, die im Einzelfall nicht europäischen 
Sicherheitsmaßstäben entsprechen, für die es aber keine Alternativen gibt. Dadurch können 
sich teilweise erhebliche Transportrisiken ergeben, auf die der Veranstalter keinen Einfluss 
hat. Auch insoweit muss deshalb der Reiseteilnehmer eine entsprechende Risikobereitschaft 
mitbringen.  
 
Sollten Sie Fragen zum Gefahren- und Risikopotenzial einer Reise haben, so bitten wir 
Sie, sich vor Abschluss der Reise mit Thomas Böhm unter e Mail: 
himalaya_trekking@yahoo.com in Verbindung zu setzen. 
 
Ort; 
Datum; 
 
Ich habe den Artikel gelesen und verstanden Unterschrift ; 


